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Der neue F

SCHWEIZER WEBEN WOLLE

Die schweizerischen Tuchfabrikanten und Kammgarn-
weber haben ihre schon seit Jahren gehegte Absicht, einen modernen

Dokumentarfilm über die schweizerische Wollgewebefabrikation
herzustellen, nun zu verwirklichen vermocht. Ihr Film

« Schweizer weben Wolle » wird diesen Herbst der Öffentlichkeit
vorgeführt werden. Es ist ein Farbenfilm in 35 und 16 mm (East-
man-Color), mit einer Laufdauer von zwölf Minuten, mit deutscher
und französischer Sprachversion. Der Streifen ist ein Produkt der
Praesens-Film A.-G., Zürich. Als Kameramann fungierte der
bekannte Operateur Emil Berna, die Musik komponierte Robert
Blum. « Schweizer weben Wolle » (Laine et Tissages Suisses) wird
ab Mitte Oktober in den schweizerischen Lichtspieltheatern
laufen ; vom Vortragsdienst der schweizerischen Zweigstelle des
Internationalen Wollsekretariats wird er ab dem gleichen
Zeitpunkt in Schulen, Vereinen usw. gezeigt werden.

Im neuen Film der schweizerischen Wollweber — der vor
dreissig Jahren gedrehte besitzt nur noch historischen Wert —
ist die Fabrikation des Wollstoffes von der rohen Wolle im
Schweiss bis zum nadelfertigen Gewebe, so wie er in einer Wolltuchfabrik

produziert wird, eindrücklich dargestellt. Es war
selbstverständlich nicht möglich, alle Fabrikationsprozesse bis in jedes
Detail aufzunehmen. Die Auftraggeber wollten ja auch nicht einen
eigentlichen Lehrfilm, sondern einen für das breite Publikum
bestimmten Streifen schaffen, um diesem in die vielfältige Woll-
gewebefabrikation Einblick zu geben und bei ihm für diese Industrie

Vertrauen zu erwecken und zu erwerben. Der Film dürfte
nicht nur hei der Frauenwelt, sondern ganz allgemein auf grosses
Interesse stossen.

E. N.

1. Sortieren
2. Krempeln
3. Kämmerei
4. Seifaktorspinnerei
5. Garnfärberei

6. Zettlerei
7. Websaal
8. Waschen der Wollstoffe
9. Dämpfen

10. Dekatur
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